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Stärkstes Teilnehmerfeld seit Bestehen des Turniers

Vom 26. bis 29. August 2004 gehen im Golfclub München Nord-Eichenried die Stars der internationalen Golfszene an den Abschlag: 

· Mit Retief Goosen, Padraig Harrington, Sergio Garcia und Darren Clarke sind gleich vier Spieler aus den Top 15 der Weltrangliste in München im Einsatz.

· Alle europäischen Spieler, die in den Top 50 der Weltrangliste vertreten sind, schlagen bei der BMW International Open ab.

· Von den Top 30 der aktuellen Order of Merit der European Tour – der Rangliste nach Preisgeld – haben 25 gemeldet.

· Alle zehn Spieler, die sich nach momentanem Stand für das Ryder Cup Team Europa qualifiziert haben, sind mit von der Partie und dazu jene Akteure, die in München Nord-Eichenried die letzte Chance für ein Ticket nach Oakland Hills nutzen wollen.

„Wir freuen uns, den Golfbegeisterten in diesem Jahr das stärkste Feld bieten zu können, das seit der ersten Austragung dieses Turniers im Jahr 1989 zu sehen war“, so Marco Kaussler, Turnierdirektor der BMW International Open. „Die Frage nach einem Tipp für den Sieger ist deshalb so schwer zu beantworten wie noch nie.“

Bei der BMW International Open 2004 geht es nicht nur um ein Gesamtpreisgeld von 1,8 Mio. Euro, sondern auch um die letzten Qualifikationspunkte für das Ryder Cup Team Europa. Zum vierten Mal nach 1997, 1999 und 2001 ist die BMW International Open letztes Qualifikationsturnier für das europäische Team. Das gilt für die Ryder Cup Rangliste nach Preisgeld auf der European Tour. Nach derzeitigem Stand ist Paul McGinley (Irland) letzter qualifizierter Spieler mit 1.068.927,83 Punkten. Der Abstand zwischen den Spielern bis zu Platz 15 ist aber so gering, dass mit einer Spitzenplatzierung bei den BMW International Open für alle noch die Chance auf einen Platz im Ryder Cup Team Europa besteht. 

Auch Team-Captain Bernhard Langer wird also erst am Sonntag Abend endgültig wissen, welche zehn Akteure direkt qualifiziert sind und dann zwei Wildcards vergeben.

Indirekt in die Entscheidung um die Ryder Cup Plätze eingreifen können natürlich auch die beiden Stars Retief Goosen (Südafrika) und John Daly (USA). Sollten sie die Plätze eins und zwei belegen und damit die größten Preisgeldschecks entgegen nehmen, könnten keinem europäischen Spieler die beiden höchsten Punktzahlen für den Ryder Cup gut geschrieben werden. 

Auch aus deutscher Sicht ist das Turnier hochkarätig besetzt: Neben Alexander Cejka, Tobias Dier und Marcel Siem gehen acht weitere deutsche Profis an den Start – darunter der Stuttgarter Tino Schuster sowie Sven Strüver aus Hamburg.
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Im Überblick: BMW und seine internationalen Engagements   

BMW International Open

Eines der führenden Turniere der PGA European Tour ist die BMW International Open. Ausgerichtet seit 1989 am Unternehmensstandort München. Im renommierten Golfclub Nord-Eichenried trifft sich die Weltelite in diesem Jahr bereits zum 16. Mal. In einem spannenden Finale konnte 2003 der Engländer Lee Westwood die BMW International Open gewinnen. Trotz des teilweise regnerischen Wetters verfolgten mehr als 58.000 Besucher die vier Turniertage der BMW International Open. Ein ähnlich hoher Zuschauerzuspruch wird auch ab 26. August 2004 erwartet, zumal die Veranstaltung für Europas Top-Golfer die letzte Chance ist, sich für den Ryder Cup zu qualifizieren. Neben den freien Plätzen im Team von Kapitän Bernhard Langer steht auch ein attraktives Preisgeld auf dem Spiel: Die 156 Teilnehmer lockt eine Gesamtsumme von 1,8 Millionen Euro; 300.000 Euro davon allein für den neuen Champion.

BMW Asian Open

Nach 2001 und 2002 wurden die BMW Asian Open im Mai diesen Jahres erst zum dritten Mal ausgetragen. Schon bei der Premiere konnte BMW das bestdotierte PGA-Turnier in Asien vermelden. Bei den ersten beiden Auflagen war Taipeh in Taiwan Standort der Veranstaltung. Die Sieger kamen aus Europa. Vor drei Jahren sicherte sich der Schwede Jarmo Sandelin eine knappe Viertel Million US-Dollar für den Gesamtsieg, 2002 war es der Ire Padraig Harrington, der die stattliche Gewinnsumme einstrich. Mit dem neuen Standort Shanghai bei der dritten Auflage hat BMW in diesem Jahr ein völlig neues Terrain betreten. Der Tomson Shanghai Pudong Golf Club mit einem traumhaften 18-Loch-Kurs inmitten Chinas größter Stadt bietet ein ganz besonderes Golfgefühl für Zuschauer wie Sportler – und animierte besonders Miguel Ángel Jiménez zu sportlichen Großtaten. Der 40-jährige Spanier mit dem Zopf entschied 2004 das Turnier für sich. 

BMW Golf Cup International 

Die Turnierserie für Amateurgolfer gehört zu den größten weltweit und wurde 1987 von BMW ins Leben gerufen. Teilnahmeberechtigt sind all jene Akteure, die in einem Club spielen, der dem Golfverband des jeweiligen Landes angehört. Das aktuelle Handicap der Spieler darf nicht höher sein als 28. Welchen Zuspruch die Turnierserie bei ambitionierten Amateurgolfern findet, belegen allein die Daten des Vorjahres: Mehr als 100.000 Spieler aus 37 Nationen versuchten den Sprung ins Weltfinale zu schaffen, das im Penha Longa Golf Club nahe Lissabon ausgetragen wurde. Sydney ist ab 15. November der Finalort. Bis dahin stehen rund um den Erdball etwa 1.000 Turniere auf dem Programm.

BMW Russian Open 

Umrahmt von riesigen Birken und Tannen bietet der einzige 18-Loch-Platz für Profi-turniere in Russland ein außergewöhnliches Panorama. Seit 1993 ist der Le Meridien Moskau Country-Club Gastgeber der Russian Open. Weiter professionalisiert wurde das Turnier durch den Einstieg von BMW im Jahr 1999 als kompetenter Partner. Vom 12. bis 15. August 2004 ist BMW zum mittlerweile sechsten Mal Titelsponsor. Bereits 2003 ist das Turnier in die oberste Liga der European PGA Tour aufge-nommen worden. Ein Prestige-Erfolg, der die BMW Russian Open zusätzlich aufwertet und für Top-Profis aus aller Welt noch attraktiver macht.

Dubai Desert Classic  

Fest vermerkt im Adressbuch vieler internationaler Top-Spieler: Dubai und der Emirates Golf Club. Die Dubai Desert Classic der PGA European Tour werden seit 1989 ausgespielt. Unterstützt von BMW als Co-Sponsor war das Turnier Anfang März 2004 bei der 15. Auflage so stark besetzt wie nie zuvor; angeführt von Tiger Woods, Nummer eins der Weltrangliste. Dekoriert ist das Turnier mit einem Preisgeld von insgesamt zwei Millionen US-Dollar. Den Scheck des Champions durfte nach einer bestechenden Schlussrunde der Amerikaner Mark O’Meara in Empfang nehmen. Eine Bestleistung hat noch mindestens bis 2005 Bestand: die des Südafrikaners Ernie Els. Denn 2002 gewann Els nicht nur das Turnier. Mit 61 Schlägen stellte er zugleich auch den Platzrekord auf.

Heineken Classic 

The Royal Melbourne Golf Club – seit 2002 exquisite Adresse der Heineken Classic. Seitdem das Turnier, begleitet von BMW als Co-Sponsor, in der australischen Küsten-metropole stattfindet, darf sich Ernie Els als „König von Melbourne“ fühlen. Schließlich gelang dem 34-Jährigen aus Johannesburg Anfang des Jahres das Triple: Zum dritten Mal in Folge holte er sich den Titel des Champions der Heineken Classic. Erstmals durchgeführt wurde das Turnier, das der PGA European Tour zugehörig ist, 1993 in Perth, wo acht weitere Veranstaltungen folgten, ehe die Wahl auf Melbourne fiel.
Barclays Scottish Open 

Erstmals unterstützt werden die Barclays Scottish Open 2004 von BMW. Ein Bestandteil der Kooperationsvereinbarung: BMW ist das Official Car des Turniers, das vom 8. bis 11. Juli ausgetragen wird. Vorjahressieger Ernie Els hatte bereits im März dieses Jahres seine erneute Teilnahme im Loch Lomond Golf Club, 20 Meilen nordöstlich von Glasgow gelegen, bestätigt. 2003 hatte der Südafrikaner am ersten Tag die Führung übernommen und sich diese bis zum Finaltag nicht mehr nehmen lassen.  
BMW Ladies Italian Open

Seit 2004 engagiert sich BMW im Golfsport der Damen. Als Titelsponsor der BMW Italian Ladies Open (Preisgeld 275.000 Euro) unterstützt der Automobilkonzern damit eines der topbesetzten Golfturniere für Damen in Europa. Über die Siegprämie in Höhe von gut 41.000 Euro konnte sich im Juni diesen Jahres die Spanierin Ana B. Sanchez freuen. Das Turnier, seit 1987 in Rom ausgetragen, wird von BMW Italien zunächst für die Dauer von drei Jahren begleitet. 
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Top-Preise für Top Spieler

1,8 Millionen Euro Preisgeld, die Qualifikation für die letzten freien Plätze im europäischen Ryder Cup Team. Die 154 Golfprofessionals und zwei Amateure, die vom 26. bis 29. August auf einen guten Schwung bei der BMW International Open hoffen, haben darüber hinaus die Chance auf den Gewinn von zwei weiteren hochkarätigen Sonderpreisen: 

Ein fester Bestandteil der BMW International Open ist der Hole-in-one Preis, der wie in den Vorjahren auf Bahn 17 des Championship Kurses in Eichenried ausgespielt wird. In diesem Jahr winkt dem Golf-Pro ein BMW 6er Cabrio (645Ci) im Wert von 106.000 Euro als Gewinn. Zuletzt freute sich der Franzose Raphael Jacquelin im Jahr 2001 über den Traumschlag und den damit verbundenen Preis: einen BMW Z8.

Der Rolex Eagle Contest wird an den ersten drei Turniertagen auf der rund 300 Meter langen Spielbahn Nummer 16 (Par 4) ausgetragen. Jeweils der erste Spieler des Tages, der mit dem zweiten Schlag direkt ins Loch trifft und damit einen Eagle schafft, ist Sieger dieses Sonderwettbewerbes – und zugleich stolzer Besitzer der wertvollen Armbanduhr Oyster Perpetual von Rolex.

Internet: www.bmw-golfsport.com    
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Jung, wild, individuell – und alles andere als kleinkariert

Marcel Siem setzt in Sachen Outfit Akzente. Der 24-jährige Deutsche gehört zur neuen Generation des Golfsports

Im Alter von zwei Jahren griff er zum ersten Mal zum Golfschläger, als Sechsjähriger spielte er sein erstes Turnier, mit 24 hat er den Sprung in die Top 30 Europas geschafft. Trotz seines jungen Alters hat sich Marcel Siem bereits im Kreis der Profis etabliert. In einem Sport, den Außenstehende über Jahrzehnte mit dem Tragen von Karohosen verbanden. Der Golfsport von heute hat einen Wandel vollzogen. Gemeinsam mit seinen Profikollegen Ian Poulter, Jarmo Sandelin und Fredrik Jacobson zählt Marcel Siem zu den „Jungen Wilden“ – individuelle Vorreiter vor allem in Sachen Optik und Outfit. Bei der BMW International Open in München wird Siem, für den es immer etwas Besonderes ist, vor heimischem Publikum abzuschlagen, wieder mit handbemalten Bällen des Sohnes seines Caddies spielen. Und auch modisch hat der Zopfträger, der in Düsseldorf zuhause ist, auf die „Fragen des Stils“ immer eine Antwort.

Seit Andre Agassi ist Tennis nicht mehr weiß. Was bedeutet der modische Wandel für den Golfsport?

Marcel Siem: Der Golfsport der Zukunft wird weniger elitär sein. Man selbst 

kann sich besser verwirklichen auf dem Golfplatz, seine eigenen Gefühle in seiner Kleidung wiedergeben. Ich bin überzeugt, dass Golfen für junge Leute und Kids noch interessanter sein wird.

Kariert, gestreift oder uni – wie wichtig ist Optik auf dem Golfplatz?

Marcel Siem: Karo ist nicht mein Ding. Ich will mich nicht verkleiden. Wichtig ist, dass die Hosen lang und weit genug sind. Ich habe jetzt einen neuen Textilausstatter, der für mich extra Hosen auf Maß anfertigt. Mit genügend Taschen, weiten Beinen und einem bequemen Schnitt. 

Sie heben sich auch in punkto Optik vom Green ab. Ist Ihr Aussehen Teil Ihrer Einstellung?

Marcel Siem: Ja. Ich bin ein Individualist – bei meinem Spiel und auch bei meinen Klamotten. Für mich ist es sehr wichtig, dass ich mich wohl fühle, egal 

wo ich bin, privat oder auf dem Platz. Dazu gehört meine Kleidung. Sie muss passen, bequem sein und meinem Typ entsprechen. Ich mag nicht in einer Herde herumlaufen, in der alle gleich aussehen. Genauso wie ich auch in meinem Spiel immer wieder mal den Driver da auspacke, wo andere defensiv abschlagen. Wenn ich mich gut fühle, dann weiß ich, dass es geht. No risk, no fun.   
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TV Übertragungszeiten

Live Übertragung

                            
Do. 26.08. 04
Premiere Sport 1
15:00-18:00            

Fr. 27.08. 04
Premiere Sport 1
15:15-18:00

Sa. 28.08. 04
Premiere Sport 2
15:15-17:00             

So. 29.08. 04
Premiere Sport 1
14:00-17:00             

Zusammenfassungen/Wiederholungen 


Fr. 27.08.04
Premiere Sport 1
08:00-10:25
Zusammenfassung 1. Tag 
Fr. 27.08.04
Premiere Sport 2
19:30-20:30
Zusammenfassung 2. Tag 
Sa. 28.08.04
Premiere Sport 1
08:00-10:05
Zusammenfassung 2. Tag 
Sa. 28.08.04
Premiere Sport 2
03:30-05:15
Zusammenfassung 3. Tag 
So. 29.08.04
Premiere Sport 2
06:00-07:45
Zusammenfassung 3. Tag 
So. 29.08.04
Premiere Sport 2
16:30-19:30
Zusammenfassung 4. Tag

Deutsches Sportfernsehen (DSF) 

Do. 26.08.04
DSF

22.15 - 23.00 
Fr. 27.08.04
DSF

23.30 - 00.00 
Sa. 28.08.04
DSF

19.30 - 20.00 
So. 29.08.04
DSF

23.30 - 00.00 

n-tv

Do. 26.08.04
n-tv


01.10 – 02.00 Uhr

Fr.  27.08.04
n-tv


23.30 – 00.30 Uhr

Sa. 28.08.04
n-tv


23.10 – 00.00 Uhr

So. 29.08.04
n-tv


20.10 – 21.00 Uhr 

So. 29.08.04
n-tv


01.10 – 02.00 Uhr

Internet: www.bmw-golfsport.com
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Zeitplan

Dienstag, 24. August

14.00 Uhr

BMW International Open Shoot Out über neun Löcher mit den zehn bekanntesten Professionals

Mittwoch, 25. August
Ca. 07.30 Uhr

BMW International Open Pro-Am Turnier mit 52 Professionals und 156 Amateuren

Donnerstag, 26. August

Ca. 07.30 Uhr

Erste Runde BMW International Open mit 154 Professionals und 2 Amateuren

Freitag, 27. August

Ca. 07.30 Uhr

Zweite Runde BMW International Open mit 154 Professionals und 2 Amateuren, 

Cut nach der zweiten Runde

Samstag, 28. August

Ca. 08.00 Uhr

Dritte Runde der BMW International Open mit den 70 bestplatzierten Spielern nach der zweiten Runde und allen weiteren schlaggleichen Spielern

Ca. 17.00 Uhr 

BMW International Open Party in der Public Area

Sonntag, 29. August

Ca. 08.00 Uhr

Vierte und Finalrunde der BMW International Open mit den 70 bestplatzierten Spielern nach der zweiten Runde und allen weiteren schlaggleichen Spielern, unmittelbar nach dem letzten Putt, Siegerehrung auf dem 18. Grün.

Im Anschluss daran, Pressekonferenz Ryder Cup 2004 mit Nominierung des Europäischen Teams durch Captain Bernhard Langer.

Internet: www.bmw-golfsport.com
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Das Turnier auf einen Blick

Termin:
26. bis 29. August 2004

Austragungsort:
Golfclub München Nord-Eichenried

Teilnehmer:
154 Professionals und zwei Amateure in den 



beiden ersten Runden; die besten 70 Spieler 



und alle schlaggleichen in den beiden Finalrunden

Veranstalter:
BMW Group in Kooperation mit PGA European Tour

Turnierpräsident:
Ludwig Willisch 



(Leiter BMW Group Region Deutschland)

Turnierdirektion:
Marco Kaussler



Mike Stewart (PGA ET) 

Preisgeld:
1,8 Mio. Euro 

Hole in one:
Der erste Spieler, dem an Loch 17 ein Hole in one gelingt, erhält ein BMW 6er Cabrio (645Ci)

Rolex Eagle Contest:
Von Donnerstag bis Samstag erhält täglich der erste Spieler, dem an Loch 16 ein Eagle gelingt, eine Oyster Perpetual Armbanduhr von Rolex

Rahmenprogramm:
Dienstag, 24.08.2004, 



BMW International Open Shoot Out 



Mittwoch, 25.08.2004, Pro-Am Turnier

Bisherige Sieger:
David Feherty (Nord Irland) 1989



Paul Azinger (USA) 1990 und 1992



Sandy Lyle (Schottland) 1991



Peter Fowler (Australien) 1993



Mark McNulty (Simbabwe) 1994



Frank Nobilo (Neuseeland) 1995



Marc Farry (Frankreich), 1996



Robert Karlsson (Schweden) 1997 



Russell Claydon (England) 1998



Colin Montgomerie (Schottland) 1999



Thomas Björn (Dänemark) 2000



John Daly (USA) 2001



Thomas Björn (Dänemark) 2002



Lee Westwood (England) 2003

Hauptsponsoren:
DekaBank Deutsche Girozentrale



Emirates Airline



Focus Magazin Verlag



Paulaner Brauerei 



Rolex Deutschland GmbH

Medienpartner:
Süddeutsche Zeitung

Supplier Sponsoren:
BMW Golfsport



Dietz Fruchtsäfte



Hotel Hilton München Park



MasterCard



Tenovis Business Communications



Yahoo! Deutschland

Eintrittspreise:
Tageskarte: 



Do. und Fr. freier Eintritt



Sa./So. 30.- Euro (inkl. MwSt.) pro Tag (Vorverkauf 25.-)



Dauerkarte: 45.- Euro (inkl. MwSt./Vorverkauf 40.-)



Jugendliche bis zu einem Alter von 14 Jahren haben an allen Tagen freien Eintritt. Schüler, Studenten und Auszubildende über 14 Jahre erhalten gegen Vorlage eines Nachweises eine Ermäßigung von 50% auf alle Eintrittspreise.

Internet:
http://www.bmw-golfsport.com













